[Ihr Name]





Einschreiben
[Ihre Strasse]





[Zuständige Untersuchungsbehörde]
[PLZ] [Ihr Wohnort]




[Adresse]







[PLZ] [Ort]

[Wohnort, Aktuelles Datum]

[Verfahrens-Nr.]

Einsprache gegen den Strafbefehl vom [Datum]

Sehr geehrte Damen und Herren
Mehrere Varianten sind möglich (roter Text + nicht gewünschte Varianten vor dem Abschicken löschen)

Hiermit erhebe ich fristgerecht Einsprache gegen den Strafbefehl vom [Datum] (siehe Beilage). 
Hiermit erhebe ich fristgerecht Einsprache gegen den Strafbefehl vom [Datum] (siehe Beilage) und verlange Akteneinsicht. 
Hiermit erhebe ich fristgerecht Einsprache gegen den Strafbefehl vom [Datum] (siehe Beilage). Ich beantrage, dass die Strafe vollumfänglich aufgehoben wird. 

Hiermit erhebe ich fristgerecht Einsprache gegen den Strafbefehl vom [Datum] (siehe Beilage). Ich beantrage, dass die Strafe vollumfänglich aufgehoben wird. 
Begründung: [Begründung, warum Sie mit der Bestrafung nicht einverstanden ist]

Besten Dank und freundliche Grüsse

_____________________  (Ihre Unterschrift)
[Ihr Vor- und Nachname]

Beilage: Strafbefehl vom [Datum]
Hinweise (roter Text vor dem Abschicken des Briefes löschen):

· Das Einschreiben ist wichtig, um zu beweisen, dass Sie die Frist eingehalten haben.

· Wohin Sie die Einsprache senden müssen, ergibt sich aus dem Strafbefehl. Dort ist die Adresse aufgeführt.

· Die Verfahrens-Nummer ergibt sich aus dem Strafbefehl.

· Je besser die Einsprache begründet ist, umso grösser sind die Chancen, dass die Strafe aufgehoben wird.

· Eine Kopie oder sogar das Original des Strafbefehls müssen Sie beilegen
